
24. August 2024

Vermisste 14-Jährige aus Rosenheim:
Hinweise erbeten!

Die 14-jährige Luisa Klettke aus Rosenheim wird seit dem
23. August vermisst. Hinweise bitte an die Polizei

Rosenheim. Helfen Sie, sie zu finden!

Die Suche nach der 14-jährigen Luisa Klettke ist nach wie vor in
vollem Gange und weckt die Sorgen der Bevölkerung in
Rosenheim. Die Schülerin wird seit Freitag, dem 23. August,
vermisst und die Polizei hat inzwischen eine umfassende
Anfrage zur Mithilfe veröffentlicht.

Am Freitagnachmittag, gegen 14 Uhr, wurde Luisa zuletzt in
Rosenheim gesehen. Seither fehlt von ihr jede Spur. Eine
Ortsbeschreibung sowie das Erscheinungsbild der Jugendliche
sind mittlerweile an die Öffentlichkeit getragen worden, um
Hinweise zur Auffindung zu erlangen.

Beschreibung der Vermissten

Luisa wird als etwa 170 Zentimeter groß beschrieben. Sie hat
braune, schulterlange Haare und eine schlanke Figur. Zur
Bekleidung trägt sie eine schwarze Baggy-Jeans und ein
passendes schwarzes Oberteil, sowie auffällige schwarze
Chucks, die mit einem roten herzförmigen Aufdruck verziert
sind. Zudem ist sie im Besitz einer goldenen Halskette, die einen
Kreuz-Anhänger ziert.

Ein markantes Merkmal, das ebenfalls bei der Suche helfen
könnte, ist das Mountainbike, auf dem Luisa möglicherweise
unterwegs ist. Es handelt sich um ein grün-gelbes Modell mit



einem speziellen Sattel, an dem grünes Klebeband angebracht
wurde.

Die Polizei hat die Bürger und Bürgerinnen aufgerufen,
besonders aufmerksam zu sein. Wenn jemand Luisa nach dem
23. August gesehen hat oder mit ihr Kontakt hatte, wird um
sofortige Meldung an die Polizei in Rosenheim oder jede andere
Polizeidienststelle gebeten. Die entsprechende Telefonnummer
der Polizei lautet 08031/200-0.

Die Sorge um das Wohl der 14-Jährigen spiegelt sich in der
Reaktion der Gemeinschaft wider. Die Möglichkeit, dass Luisa in
ein etwaiges Abenteuer verwickelt ist oder möglicherweise in
eine gefährliche Situation geraten ist, lässt viele Menschen in
der Region aufmerken.

Gemäß den örtlichen Gesetzen ist es in solchen Fällen
entscheidend, dass die Polizei Zugang zu jeglichen
Informationen erhält, die zur schnellen Aufklärung des Falls
beitragen könnten. Mit einem Aufruf zur Mithilfe wird nicht nur
das Bewusstsein für die Situation geschärft, sondern auch ein
gemeinschaftliches Gefühl zur Unterstützung der Familie und
Freund:innen von Luisa gefördert.

Warmherzige Unterstützung innerhalb der
Gemeinschaft

Die elf Jahre alte Luisa könnte sowohl in der Schule als auch im
Freundeskreis bekannt sein. Menschen, die sie kennen oder mit
ihr in Kontakt standen, können bei der Suche enorm helfen. Die
Bürger in Rosenheim haben in der Vergangenheit bewiesen,
dass sie bereit sind, sich bei der Aufklärung vermisster Personen
zusammenzuschließen und tatkräftig zu unterstützen.

Die Momentaufnahme dieser Situation zeigt, wie wichtig es ist,
dass die lokale Polizei mit Unterstützung der Öffentlichkeit
arbeitet. Angehörige, Nachbarn und Fremde können durch
Informationen aus ihrem persönlichen Umfeld signifikante



Hinweise liefern, die dazu beitragen könnten, Luisa
schnellstmöglich nach Hause zu bringen.

Merkmale von Luisa Klettke Details
Größe 170 cm
Haare Braun, schulterlang
Kleidung Schwarze Baggy-Jeans,

schwarzes Oberteil, schwarze
Chucks

Besonderheit Goldene Halskette mit Kreuz-
Anhänger

Fahrzeug Grün-gelbes Mountainbike mit
grünem Klebeband am Sattel

Die Bemühungen der Polizei und der Gemeinschaft sind von
großer Bedeutung, um Luisa sicher und wohlbehalten
zurückzubringen. Jede Information kann der Schlüssel zur
Lösung dieses vermissten Falls sein. Daher werden alle, die ein
Stück zur Aufklärung beitragen können, gebeten, aktiv zu
werden.

Vermisste Personen in Deutschland

Die Vermisste, Luisa Klettke, ist nur eine von vielen Personen,
die in Deutschland jedes Jahr als vermisst gemeldet werden.
Laut dem Bundeskriminalamt (BKA) wurden im Jahr 2022
insgesamt 15.373 Personen als vermisst registriert, wobei der
Großteil dieser Fälle innerhalb kurzer Zeit gelöst werden konnte.
Insbesondere bei Minderjährigen wie Luisa handelt es sich oft
um freiwillige Abgänge oder vorübergehende Aufenthalte bei
Freunden oder Verwandten. Statistiken zeigen, dass etwa 80
Prozent der vermissten Kinder innerhalb von 24 Stunden
gefunden werden. Dies zeigt, wie wichtig die Zusammenarbeit
mit der Öffentlichkeit und die Verbreitung von Informationen
sind, um vermissten Personen zu helfen.

Die Rolle der Polizei und Notrufnummern



Die Arbeit der Polizei ist entscheidend, um vermissten Personen
schnell zu helfen. Die Einsatzkräfte nutzen verschiedene Mittel,
um Informationen zu sammeln, einschließlich öffentlicher
Aufrufe, soziale Medien und direkte Ermittlungen. Bei der
aktuellen Suche nach Luisa Klettke zielt die Polizei darauf ab,
Hinweise aus der Bevölkerung zu erhalten. Bürger werden
ermutigt, ihre Beobachtungen zu teilen. Anonyme Tipps können
über die Notrufnummer 110 oder direkt an lokale
Polizeidienststellen weitergegeben werden. Neben Polizei sind
auch Organisationen wie „Vermisste Kinder“ wichtig, welche
zusätzliche Unterstützung und Beratung für betroffene Familien
anbieten.

Öffentliche Wahrnehmung und soziale
Medien

Soziale Medien spielen heutzutage eine wichtige Rolle bei der
Suche nach vermissten Personen. Die schnelle Verbreitung von
Informationen über Plattformen wie Facebook, Instagram oder
Twitter ermöglicht es, ein breiteres Publikum zu erreichen und
potenzielle Zeugen zu mobilisieren. Kampagnen zur Suche nach
Vermissten können durch geteilte Beiträge und Hashtags
erheblich mehr Aufmerksamkeit generieren. Dies hat in der
Vergangenheit zu einer Reihe erfolgreicher Suchaktionen
geführt, in denen vermisste Personen schnell gefunden werden
konnten. Das virale Potenzial solcher Aufrufe zeigt die
Bedeutung öffentlicher Beteiligung und die Macht der
Gemeinschaft in kritischen Situationen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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